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Zur Einreise war nur eine "Electronic Travel Authentification" notwendig.

http://canada-in.online/

Etwa drei Wochen vor der Reise. 

Neben einer Reiserücktrittsversicherung habe ich eine Auslandskrankenversicherung bei der H
uk Coburg abgeschlossen. 

Nur die auch in Mitteleuropa nötigen Impfungen. 
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Ich habe eine Kreditkarte benutzt (Mastercard), für eine Anzahlung der Miete im Vorhinein auch 
PayPal.

Reiseführer, Freunde von Freunden vor Ort 

Die Unterstützung durch das Team von IP@WWU habe ich als sehr gut empfunden. Besonders
 mit meiner Aufregung vor meiner ersten großen Reise habe ich mich sehr gut aufgehoben gefü
hlt. // Am Lehrstuhl hat mich mein Chef für knapp zwei Monate von meinen Aufgaben weitestge
hend freigestellt, damit ich den Auslandsaufenthalt machen kann. Von diesem praktischen Supp
ort war auch der moralische Support vom gesamten Lehrstuhl toll. // An der University of Alberta
 habe ich eng mit drei Wissenschaftler_innen Kontakt gehabt, die sich alle große Mühe gegeben

Auf die allgemeine Freundlichkeit wurde ich während des Vorbereitungsseminars bei IP@WWU
 bereits vorbereitet. Es war trotzdem überwältigend, wie unfassbar einladend und hilfsbereit Kan
adier_innen sind, sei es auf dem Campus, auf einem Konzert oder an der Supermarktkasse. In 
Kanada scheint "Heritage" eine wichtige Sache zu sein. Auf so viele Gespräche über meine Her
kunft war ich nicht eingestellt. Der relativ unkritische Blick deutscher Einwanderer_innen auf De
utschland hat mich etwas verwundert. Einen 'Kulturschock' hatte ich aber eigentlich nicht. Ich hä
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Ich hätte mich früher um einen Leihausweis für die Bibliothek kümmern sollen.

Ich war ziemlich überrumpelt davon, dass ich in einer Woche die Zusage bekommen habe und i
n der darauffolgenden Woche schon die Flüge etc. buchen musste. Ein bisschen mehr Zeit dafü
r wäre angenehm gewesen, wobei es sich ja auch so gut ausgegangen ist. 

Besonders die Profesor_innen, mit denen ich im Vorhinein schon Kontakt hatte, bzw. aufgenom
men hatte, waren sehr an meinem Thema und an Austausch dazu interessiert. Ich bin mit ihnen
 schon im Gespräch für mögliche kommende Aufenthalte sowie gemeinsame Projekte, das ist n
atürlich toll! Die anderen Doktorand_innen sind zwar zum Teil zu meiner Präsentation gekomme
n und haben den üblichen "Fahrstuhl-Talk" mit mir gemacht, schienen darüber hinaus aber so s
ehr in eigene Aufgaben eingebunden zu sein, dass es darüber hinaus kaum weiteren Kontakt g

Zwischenmiete im Appartement einer Kollegin, die gerade ein Sabbatical macht. 

Meine Betreuerin vor Ort hat diese Unterkunft vermittelt. 

✔

✔
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Ich habe sehr zentral gewohnt in einer sauberen, großzügigen, voll ausgestatteten Wohnung un
d mir wurde ein Fahrrad zur Verfügung gestellt. 

In das Internet konnte ich mich über den "Eduroam"-Zugang einwählen, der auch für europäisch
e Universitäten greift. Einen Arbeitsplatz vor Ort in der Gasteinrichtung gab es für mich nicht we
gen der Kürze meines Aufenthalts. Auch habe ich keinen Bibliotheksausweis gehabt, weil ich nu
r so kurz vor Ort war und der Antrag sehr lange gedauert hätte. Sowas würde ich in Zukunft ehe
r anberaumen. 

Möglichkeit, mein Projekt in großer Runde vorzustellen
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Ich habe mich an der Gasteinrichtung sehr gut einbringen dürfen. So habe ich etwa ein Filmscre
ening der German Movie Night Series des MLCS kuratiert, bei dem ich "Heino - Made in Germa
ny", einen Film des Regisseurs Oliver Schwabe, mit dem ich auch in Münster schon öfter koope
riert habe, zeigen konnte. Zudem habe ich mein Projekt zwei Mal offiziell vorstellen können; ein
mal im Rahmen eines Seminars meines Musikwissenschaftskollegen Brian Fauteux und einmal 
im Rahmen des MLCS Research Colloquium vor Kolleg_innen des gesamten Departments. Das

Ich habe meine Forschungsaufgaben größtenteils eigenständig ausgeführt, wie es für mein Diss
ertationsprojekt sinnvoll ist. Endlich mal wieder ans Denken und Schreiben zu kommen, ohne d
en Alltag den die Position einer lehrenden wissenschaftlichen Mitarbeiterin so mit sich bringt, wa
r ein großer Luxus für mich. Für Rückfragen standen mir die Kolleg_innen jederzeit zur Verfügu
ng. Und weil ich ja keinen Leihausweis hatte, konnte ich Fernleihen etc. über deren Konten mac
hen.

Ich habe den Eindruck, dass interdisziplinäres Arbeiten über die eigenen Fachgrenzen hinaus s
elbstverständlicher ist. So waren bei meinem Vortrag neben Kolleg_innen aus der Germanistik 
auch solche aus der Musikwissenschaft, der Russistik etc. vor Ort, die aber eben auch qualifizie
rtes Feedback geben konnten und mir Anknüpfpunkte meines Projekts an angrenzende Fächer 
deutlich gemacht haben. Auch innerhalb der Germanistik ist die Zusammenarbeit zwischen den 
eigenen Abteilungen (v. a. Literaturwissenschaft und Linguistik) enger. 

Es gibt für Promovierende von außen im Grunde keine Förderung aus den Töpfen der Universit
y of Alberta. Geförderte Forschungsaufenthalte, die vom MLCS finanziert werden, gibt es erst fü
r Post-Docs. Auch das Goethe-Institiut Toronto o. Ä. hat im Grunde keine Mittel für Austausche 
wie diesen. 
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ca. 1140,00

ca. 450,00

Flüge (Amsterdam – Edmonton)

Freizeitaktivitäten (Konzerte, Kino, Ausflüge etc.)

Handy und SIM-Karte

ca. 150,00

900,00

ca. 500,00

ca. 100,00
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Mein Projekt mit Kolleg_innen diskutieren:

Netzwerken und kommende Projekte anregen:

Einen Vortrag auf Englisch in der Gastinstitution halten:

Mich an einem anderen Campus zurechtfinden:

Auch abseits des Campus Menschen kennenlernen:
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Ich bin immer noch überwältigt von den letzten sieben Wochen und weiß, dass dieses Gefühl n
och eine Weile anhalten wird. Es ist eine unfassbar tolle Erfahrung für mich gewesen. Nicht nur 
denke ich, dass dieser Auslandsaufenthalt gut für meinen Lebenslauf gewesen ist. Vor allem bin
 ich persönlich daran gewachsen. Für eine längere Zeit allein im Ausland zu sein hat viel in mir 
ausgelöst und in Gedanken plane ich schon die nächste Reise. Nicht nur konnte ich mein Proje
kt diskutieren und akademisch überzeugen, auch habe ich Freundschaften geschlossen und ein

Akademisch waren es in jedem Fall die Momente, in denen ich mich ins Campus-Leben einbrin
gen konnte. Als Expertin in meinem Fach wahrgenommen zu werden und auf Augenhöhe mein 
Projekt in englischer Sprache diskutieren zu können, war toll. Privat haben mich vor allem die M
enschen berührt, die ich auf Konzerten und über gemeinsame Bekannte aus dem Punk- und DI
Y-Umfeld kennengelernt habe. Dank der "Szene", in der ich mich seit über 15 Jahren bewege, k
onnte ich leicht Anschluss finden, sodass ich auch außerhalb des Campus eine extrem gute Zei

Die unangenehmste Erfahrung war wahrscheinlich das Gespräch mit einem Taxi-Fahrer, der mi
ch einigermaßen unvermittelt fragte, ob ich Hitler mögen würde. Wie bereits erwähnt scheint He
rkunft ein wichtiges Thema in Kanada zu sein. Ich habe mich also nochmal ganz neu und ander
s mit meiner eigenen, deutschen Herkunft auseinandergesetzt. Viele Obdachlose und arme Me
nschen sowie ein hoher Alkohol- und Drogenkonsum haben mich außerdem etwas ratlos hinterl
assen.

Ich hätte gern noch kontinuierlicher die Kurse meiner Kolleg_innen besucht. Ich konnte einen er
sten Eindruck vom Campus-Leben vor Ort gewinnen und sehen, was auf mich zukäme, würde i
ch dort beispielsweise unterrichten, aber um einen umfassenden Eindruck zu bekommen, wäre 
ein längerer Aufenthalt sinnvoll gewesen. Auch hätte ich gern noch ein weiteres Research Collo
quium besucht, um zu sehen, wie Kolleg_innen es angehen (ich habe die Reihe für diesen Ter
m eröffnet). 

Ich würde versuchen, mich bereits im Vorhinein um einen Bibliotheksausweis zu kümmern. Dav
on ab ist es, glaube ich, keine schlechte Idee, auch außerhalb des Campus Aktivitäten wahrzun
ehmen, um das Gastland besser kennenzulernen. Für mich war das die unheimlich diverse Mus
ikszene in Edmonton, die bei allen Verbindungen dann doch ganz anders funktioniert, als die Sz
ene in Deutschland. Bei aller Spontaneität sollten manche Ausflüge vielleicht im Voraus geplant 
werden. Die Berge sind nicht weit, dafür braucht es aber die richtige Kleidung und ein gutes Zeit


